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Rindenverlufte beim Nadelholz.

Da es öfters vorkömmt, daß man aus irgend welchem

Grunde gezwungen ist, auch Nadelholz entrinden zu müssen,

oder wie es bei Nothtannen nicht selten der Fall ist, daß die

Entrindung zum Verkauf als Gerberrinde vorgenommen wird,
fo dürfte es manchem Forftbeamten angenehm sein, hierüber
einige vergleichende Anhaltspunkte für den sich hiebei ergeben?

den Verlust an der Gesammtholzmasse zu erhalten.
Wir entnehmen zu diesem Zwecke der Monatsschrift für

das würtembergische Forstwesen Jahrgang 1851 und 1852

folgende Zusammenstellungen mehrerer deßhalb vorgenommener
Taxationen, nachdem wir dieselben zuvor in unser Schweizer-
maß übertragen und nach Holzarten geordnet haben, mit Weg-
lassung der Namen der betreffenden Waldreviere und der

Taratoren, sowie mit Abrundung einiger Bruchzahlen. (Siehe
die Tabelle auf Seite 152).

Wir fügen dieser Tabelle noch folgende Bemerkung bei:
Nach Zötl erhält man von 3 Klaftern Nothtannenholz 1 Klafter
aufgerollter Rinde, dieß gibt 33 «/» Verlust dem Raume nach

und es müßte demnach bei der Annahme, daß ein Klafter
Rothtannenscheitholz 100 Kubikfuß feste Holzmasse enthielte,
ein Klafter aufgerollter Rinde 33 Kubikfuß feste Nindenmasse

nachweisen um 11 "/n Verlust an Masse zugeben, wie dieß

nach obiger Tabelle sich herausstellte.

Wenn einzelne Kollegen über die Entrindung sowohl der

Nadelhölzer als namentlich der Eichen genaue Untersuchungen

angestellt haben oder anstellen werden, so laden wir hiemit
zu deren Mittheilung ein, da es sehr wünschenswerth erscheint,

daß nach und nach in allen Zweigen der Forstwirthschaft auch

von uns selbst eigene, für unsere Verhältnisse entsprechende

Untersuche und Berechnungen zur praktischen Benutzung zu

Tage gefördert würden, denn was man selbst erfahren und

untersucht hat, gewinnt immer an Werth.
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